
� Stadt Zürich 
��.Pf Gemeinderat 

Beschlussantrag 

GR Nr. 2017/ 21 

1. Februar 2017 

von Andreas Edelmann (SP), 

Markus Knauss (Grüne) 

und 31 Mitunterzeichnenden 

Der Gemeinderat beschliesst, seine Sitzungen neu jeweils am Donnerstag abzuhalten. Das 
Programm sowie d.ie entsprechenden Zeiten bleiben unverändert und werden analog heute 
am Mittwoch beibehalten. Das Büro des Gemeinderates wird beauftragt, beim Kanton Zürich 
als Vermieter und mit der katholischen Synode als regelmässige Mieterin am Donnerstag die 
entsprechende Abklärungen zu machen und den Wechsel auf die neues Legislatur ab Mai 
2018 fest zu legen. 

Begründung: 

Die Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Politik ist ein wichtiges Anliegen, das heute für viele 
aktive Gemeinderätinnen und Gemeinderäte eine grosse Herausforderung darstellt. 

Der Gemeinderat versteht sich als Miliz-Parlament, welch.es neben dem beruflichen Pensum 
Platz haben soll. Gemeinderatsmitglieder mit Familien und Betreuungspflichten haben gar 
eine Dreifachbelastung zu bewältigen. Diese Verpflichtungen sind schwierig machbar und or
ganisierbar, da an den Mittwochnachmittagen schulfrei ist. 

Deshalb soll der Mittwochnachmittag vom Ratsgeschäft (Fraktions- und Ratssitzungen) entlas
tet werden. Dies wäre insbesondere für alle eine grosse Entlastung, die mit schulpflichtigen 
Kindern zu tun haben. Sei es als Mutter, Vater, ßrosseltern, Götti, Gotti, aber auch für Perso
nen mit Freizeitangeboten für Schulkinder (Theater, Sport, etc.). 

Ein weiterer Vorteil wär die zeitliche Distanz zwischen den Stadtratssitzungen vom Mittwoch 
und dem Ratsbetrieb am Donnerstag. Das Stadtparlament hätte mehr Zeit, um auf die Stadt
ratsbeschlüsse zu reagieren. 

Das Rathaus wird heute ca. sechs Mal pro Jahr donnerstags von der Synode der katholischen 
Kirche Kanton Zürich genutzt. Die Sitzungsplanung sowie die Formalitäten einer gemeinsa-
men Nutzung wären also mit der Synode abzusprechek
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